
Projektidee 

 

Ziel des Forschungsprojektes STEPS ist die Entwicklung 

einer sozio-technischen Gestaltungs- und Einführungs-

systematik für CPPS, die auf die besonderen Anforderun-

gen nicht F&E-intensiver Unternehmen abzielt. Unterneh-

men sollen befähigt werden, die zur Erreichung der ope-

rativen Ziele geeigneten CPPS-Lösungen zu identifizieren 

und einzuführen.  

Parallel zur Entwicklung der Gestaltungs- und Einfüh-

rungssystematik werden bei Anwendungspartnern in Zu-

sammenarbeit mit den Systementwicklern CPPS-De-

monstratoren aufgebaut. Im Zuge dessen erfolgt die si-

multane Validierung der Systematik und der Demonstra-

toren. 
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Motivation 

 

Die zunehmende Verbreitung von Informations- und Kom-

munikationstechnik, vernetzten Produktionseinheiten und 

neuen Internettechnologien führt zu neuen Einsatzmög-

lichkeiten Industrie 4.0-basierter Cyber-Physischer Pro-

duktionssysteme (CPPS). Die hieraus resultierenden Ver-

änderungen hinsichtlich der Gestaltung von Arbeit, Tech-

nik und Organisation in der Produktion stellen insbeson-

dere nicht F&E-intensive Unternehmen mit begrenzten 

personellen und finanziellen Ressourcen vor große Her-

ausforderungen. Vor diesem Hintergrund ist es entschei-

dend, diesen Unternehmen einen schrittweisen, zielge-

richteten Zugang zu CPPS-Lösungen zu ermöglichen und 

sie zu befähigen, die neuen Technologien wirtschaftlich 

und beschäftigtenorientiert einzusetzen. Von besonderer 

Relevanz ist hierbei, die sozio-technischen Herausforde-

rungen bei der Einführung von Industrie 4.0 zu bewältigen 

und CPPS-Lösungen den betrieblichen Anforderungen 

entsprechend zu gestalten, einzuführen und zu betreiben.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Vorgehensweise und Arbeitsteilung 

 

Das Verbundprojekt ist auf eine Laufzeit von drei Jahren 

ausgelegt. Zu Beginn werden bestehende CPPS-Lösun-

gen katalogisiert sowie die Auswirkungen auf operative 

Kennzahlen und Unternehmensziele untersucht. Basie-

rend darauf wird eine Auswahlhilfe entwickelt, die die ziel-

gerichtete Auswahl von CPPS-Lösungen ermöglicht. Da-

raufhin werden Erfolgsfaktoren und Hemmnisse bei der 

CPPS-Implementierung auf Basis der Anforderungen 

nicht F&E-intensiver Unternehmen analysiert und in eine 

soziotechnische Fähigkeitsbewertung gemäß des MTO-

Ansatzes überführt. Auf diesen Vorarbeiten basierend 

wird ein unternehmensübergreifendes Vorgehen zur Um-

setzung für CPPS-Lösungen entwickelt. Parallel dazu er-

folgt die Umsetzung von Demonstratoren in vier Anwen-

dungsszenarien. Dabei fließen die gewonnenen Erfahrun-

gen gezielt in die Weiterentwicklung der Gesamtsystema-

tik ein.  
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Projektpartner 

 

Forschungspartner: 
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Entwicklungspartner: 

 RapidMiner GmbH 
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Anwendungspartner: 

 TOPSTAR GmbH 
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 MSP Material Synchronisation and Packaging GmbH 

 Steiner-Optik GmbH 

 

Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird/ wurde 

mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und For-

schung (BMBF) im Programm „Innovationen für die Pro-

duktion, Dienstleistung und Arbeit von morgen“ (Förder-

kennzeichen 02P14B101) gefördert und vom Projektträ-

ger Karlsruhe (PTKA) betreut. 
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